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Bezugspreis: BiertchShrlich 1 Mk. 75 Pfg.
I « Reichsgebiet 3 Mk 05 Mg . ohne Bestellgeld .
»--rrrückungSgebühr: Die sechsgespaltene Petitteile
oder deren Raum 13 Pfg ., Reklamezeile 30 Pfg.

so.
LsgeSnerrigkeiten .

Baden .
Karlsruhe , 12 . März . Das Ab¬

findungsgesetz , das die finanziellen Ver¬
pflichtungen des neuen bad . Staates mit
der Großherzoglichen Familie regelt ,
ist, wie wir hören , seiner endgültigen Abfas-
sung nahe Man erfährt , daß darin die bad
Kolksregierung ein sehe weitgehendes und
vornehmes Entgegenkommen gegenüber der
Großherjvglichen Familie bezeugt. Außer
einer finanziellen Abfindung , die in das
Staats schuldbuch eingetragen werden soll ,
wird dem Kroßherzog einer der ertragreichsten
badischen Forsten , nämlich der jagdreiche Wald
bei Kaltenbrunn , und die Schlösser Baden -
Baden , Freiburg und Badenweiler zugewiesen
« erden.

^ Karlsruhe , 10 . März . Nach einer
im „Volksfreund " veröffentlichten, aus amt¬
lichem Material zusammengestekten Statistik
der sämtlichen Fliegerüberfälle während
des Krieges auf die Stadt Karlsruhe hat diese
insgesamt 184 durch Fliegerbomben getötete
und 32S verletzte Personen zu beklagen. Bon
den neun Fiiegerüberfällen der Jahre 1915
bis 1918 kosteten die meisten Opfer der erste
Fliegerüberfall am 1b . Juni 1915 (30 Tote ,
55 Verletzte), derjenige an dem FronleichnamS -
lag des Jahres 1916 ( 117 Tote , 152 Ber -
letzte) und derjenige am 22 August 1918
(dem Tag des VerfassungSjubiläumS ), an wel-
chem 10 Tote und 5 Verletzte gezählt wurden .
Besonders groß « ar die Zahl der Verletzten
bei dem Fliegerüberfall am 31 . Mai 1918.
Hierbei wurden nämlich 100 Personen verletzt
«nd 5 gelötet .

G Karlsruhe , 12 . März . Die ungün¬
stige Lage der Fleisch Versorgung hat die
Regierung veranlaßt , diejenigen Kommunal¬
verbände , welche möglicherweise die . ihnen

Mittwoch , den 12 . März ISIS.
aufgegsbene Stückzahl Schlachtvieh nicht recht -
igitze und restlos aufbringen können , zu
ermächtigen , daß sie zur vorübergehenden
Sperrung deS Bezirks gegen die Ausfuhr von
Zucht-, Nutz - und Einstelloieh schreiten können

ßZ Karlsruhe , 12 . März . Eine Dia¬
konissin aus Lahr stürzte von einem flichen
Dach in den Hof , erlitt einen Schädelbruch,
dem sie erlag .

Pforzheim , 10 . März . Einen bösen
Reinfall erlebte nach den Pforzh . Nachrichten
eia Manu , dem es „ geglückt " war , zwei
Pfund Butter für zusammen 50 Mk. zu kaufen.
Aber als er sie gebrauchen wollte , gab es
eine schlimme Ueberraschung Die Butter war
vollständig ungenießbar , und die Untersuchung
ergab , daß es sich um ein Gemengsel von
Mehl , Kalkstaub und Pferdefett handelte .

W Schwetzingen , 11 . März . In
Neckarau sind zwei Schwetzinger verhaftet
worden , die umfangreiche Stoffdiebstähle
ausgeführt haben . Es wurden bei ihnen für
etwa 12000 Mt . Stoffs beschlagnahmt , lieber
die Herkunft der Stoffe verweigern die Ver¬
hafteten jede Auskunft .

Heidelberg , 10 . März . Hier wurde in
einer Wohnung das allein anw sende Dienst¬
mädchen von einem unbekannten Mann über¬
fallen und mit einem narkotischen Mittel be¬
täubt . Während das Mädchen betäubt war
stahl der Gauner verschiedene Gegenstände
und verschwand.

-l- Heidelberg , 11 . März . Die Unter¬
suchung hat ergeben , daß die in ihrer Woh¬
nung mit schweren Verletzungen aulgefundene
47jährige Witwe Marie Ziller überfallen
worden ist , da die Frau kurz darauf starb ,
ein Mord vorliegt . Die Verletzungen waren
solcher Art , daß sie nur von dritter Hand
auSgeführt sein konnten . Der Täter ist noch
unbekannt .

Schristleituag , Druck «nd Verlag Von Adolf D«p».
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. 304.

Anzeigrn -Amrahme bis 10 Uhr vormittags,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

SS. JchhrgarkK
» SES »» >SSSS » WW» >» E »

A Mannheim , 11 . März . Die schon
längst angestcebte direkte Schnellzugsver¬
bindung Mannheim - Berlin wird nach
einer hier eingegangsnen Mitteilung der Ge-
neraldirekcion der Staatsbahnen zustande
kommen Die früheren Züge 0 37 und 0 38
über Würzburg sollen wieder eingerichtet
werden .

Offenburg , 12 . März Der Bad .
Militärvereinsverband hielt am Sams¬
tag und Sonntag einen Abgeordnetentag ab ,
zu welchem Vertreter aus nahezu allen Lan -
deSteileu erschienen waren . Im Verlauf der
Tagung wurde bekannt gegeben , daß der
Großherzog in Anbetracht der Zeit umstände
das Protektorat über den Verband niedergelegt
habe . ES wurde sodann beschlossen , daß der
Badische Militärvereinsverband künftig den
Namen „Badischer Kriegerbund " führen soll .
Aus dem neugebildeteu Fonds „ Kriegerhilfe "
sollen jährlich die etwa 50060 Mk betragen¬
den Zinsen als Unterstützung den bedürftigen
Mitgliedern , die an einem deutschen Kriege
teilgenommen haben , oder deren Hinterblie¬
benen zugute kommen. Bei der Borstands¬
wahl wurde Generalmajor a . D . Anheuser
zum 1 . und Generalmajor z D . Freiherr
Röder von Diersburg zum 1 . Vizepräsi¬
denten gewählt . Der langjährige Redakteur
deS MiliiäroereinsblatteS und Berbandsschrift -
führer Oberst Heusch , der sein Amt infolge
Alters niederlegte , wurde zum Ehrenmitglied
ernannt .

ltz Sin gen - Hohentwiel , 10 März . In
den letzten Tagen wurde nach einer Meldung
der „ Breisg Ztg .

" wiederum ein Kapita¬
list , bayerischer Industrieller , der 75000
in Papier und 1400 in Silber nach der
Schweiz schmuggeln wollte , von Truppen des
deutschen Grenzschutzes angehalten und ver¬
haftet . Der Geldbetrag wurde beschlagnahmt .

— Die Rheinbrücken zwischen Baden
und dem Elsaß zeigen feit letzten Dienstag ,

W W «WM.
Original- Roman von Lola Stein .
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(Fortsetzung .)
„Sicher nicht so, daß du uns nicht schnell

jetzt schon sagen kannst, was dir begegnet ist,
Jost, " sagte die Mutter und eine leise Unruhe
sprach aus ihren Worten . Ihr Blick suchte
AstaS Augen , aber das junge Mädchen sah
vor sich nieder . Auch ihr Inneres war er -
füllt von Furcht , von Zweifeln , von einem
geheimen Bangen . Was sollte sie hören ?

Jost Wolfram setzte sich neben seine
Mutter . Er nahm die zarten Leidenshände
der Frau in die seinen und sah ihr mit zärt¬
lichem Blick in die Augen.

„Mamachen , du sollst etwas Großes «nd
Wichtiges erfahren .

"
Asta erhob sich, sie wollte still die Loggia

verlassen.
„Rein , Asta, bleibe," rief Jost . „Du sollst

ebenso früh hören wie meine Mutter , was
geschehen . Bist du nicht mein guter , mein
bester Kamerad gewesen in den ganzen
Jahren ? Bist du mir nicht wie eine Schwe¬
ster geworden ?"

„Schwester, " dachte sie bitter «nd weh.
„Nur Schwester bin ich ihm .

" Sie hatte es
ja gewußt , immer gewußt , daß sie ihm nicht

mehr war als ein lieber , ein guter Kamerad .
Aber ihr heißes Herz hatte gehofft, ihm einst
mehr zu werden . Doch er hatte nie das Weib
in ihr gesehen, das liebende , das sehnsüchtige
Weib . . .

Sie fand die Kraft , ihn tapfer anzulächeln .
Ach, sie ahnte , was sie vernehmen sollte. Und
auch die Mutter ahnte es wohl.

„ Ich habe mich verlobt, " sagte Jost Wolf¬
ram und holte tief Atem . „ Und ich bin glück¬
lich. glücklich, glücklich . . .

"
Ein Schweigen war nun zwischen ihnen .

Frau Wolfram hatte ihren Jungen in die
Arme gezogen und ihn still und innig geküßt.
Sie suchte nach Worten , dis gut und zärtlich
sein sollten , um ihrem Einzigen ihre Ent¬
täuschung zu verbergen , aber sie fand keine .

Und Jost sagte nun lächelnd und unbe¬
fangen , indem er sich aus den Armen der
Mutter löste :

„Und ihr fragt nicht einmal , mit wem ? "

„Wir wissen eS ja, " sagte Frau Wolfram ,
„ wir wissen seit langem , wie stark dein In¬
teresse für die Baronin Katschinska ist .

"

„Du ahntest , Mamachen , daß eS so kommen
würde ? "

„Nein , das nicht, " meinte sie zögernd,
„aber als du mir strahlend deine Verlobung
erzähltest , da wußte ich natürlich , wer deine
Erwählte ist . Möge sie dich lieben , wie d«

geliebt zu werden verdienst , und dich voll
glücklich machen, mein Junge ! "

„DaS wird sie ! Sie ist die beste , die
schönste, die einzigste Frau für mich ! "

„Du sagst mir gar nichts , Asta ?"
Da reichte sie ihm beide Hände .
„ Alles , alles Glück der Welt wünsche ich

dir , Jost ! " murmelte sie mühsam .
Er sah ihre Erregung nicht, bemerkte nicht

die Blässe ihres feinen Gesichtes , nicht den
gequälten Zug um den süßen Mund . So
ganz war er erfüllt von seinem eigenen Ge¬
schick, von seinem großen Glück, von dem Bilde
der einen, der einzigen Frau . . .

„Nun erzähle, " sagte Frau Wolfram , in¬
dem sie sich erhob und den beiden voran ins
Eßzimmer schritt. Sie ließen sich am Tische
nieder und als das bedienende Mädchen da-
Zimmer verlassen, meinte Jost sinnend :

„Biel zu erzählen habe ich nicht , Mama¬
chen . Ich verliebte mich sofort in Wer «, als
sie das erstemal zu mir in die Bank kam, um
meinen Rat in einer Geldangelegenheit z»
erbitte« . Sie kam dann häufiger , wir wurde «
bekannt , ich kam zu ihr ins Haus , ich lernte
sie lieben, immer tiefer , immer inniger . Und
nun ist sie meine Braut .

" Er brach ab «nd
sah verträumt in Seligkeit vor sich hin

(Fortsetzung folgt .)

» 33.



wie übereinstimmend berichtet wird , in auf -'
fallenderweise dis Trikolore .

-o? Wegfall der Portovergünsti -
gungen des Feldpostverkehrs aus
Anlaß der Demobilmachung . Infolge
Demobilmachung des Heeres und der Marine
treten die den Heeres - und Marineangehörigen
gewährten Portovergünstiqungen für Felopost-
fendungen in dem nachstehend bezeichnten
Umfange außer Kraft . 1 . Für alle Heeres¬
und Marineangehörigen im Inlands erlöschen
die Vergünstigungen des Feldpostverkehrs .
8 . Für alle Heeres- und Marineangehörigen
in den besetzten Gebieten erlöschen die Porto -
Vergünstigungen des Feldpostoerkehrs , soweit
ein solcher noch zuqelaffen ist . einheitlich mit
dem Uebertritt auf heimischen Boden . Solange
diese Heeresangehöngen sich noch im besetzten
Gebiet befinden , müssen die an sie gerichteten
Sendungen für die die Vergünstigungen des
Feldpostoerkehrs beansprucht werden , die vor¬
schriftsmäßige Feldpostanschrift tragen . (Armee-
Verordn - Blatt für 19 l8 S . 386 ) Außerdem
empfi -hlt sich dringend , neben dem Zusatz
„Osten " auch noch das Land (Kurland , L ianen ,
Ukraine usw ) anzugeben , in dem sich der
Empfänger befindet . Vom 1 Februar 1919
ab erfolgt die Beförderung von Sendunaen an
die Angehörigen des Heeres und der Marine
im Inlands nach den dafür bestehenden allge¬
meinen Vorschriften (Soldatenbrief .)

Lettisches « eich.
WTB . Halle (Saale ) , 11 . März Bei

der Trauerfeier für den in Halle er
mordeten Oberstleutnant von Klüber
widmete der Vizepräsident der Nationalver¬
sammlung Haußwann ihm einen Nachruf , in
dem er u . a . sagte : Namens der National¬
versammlung lege ich den Lorbeerkranz auf
diesen Sarg . Oberstleutnant von K über , der
kurz zuvor Deutschland hervorragende Dienste
geleistet hat , war persönlich beauftragt worden ,
die deutsche Nationalversammlung zu schützen.
Er hat diesen Schutz in musterhafter Weise
geschaffen . In welch tapferer selbstaustpfernder
Weise er auch dem neuen Vaterlande Dienste
geleistet hat , das zeigt die Wut des Haufens ,
der ihn sinnlos und verbrecherisch erschlagen
hat Die Täter , die den Wehrlosen verge¬
waltigten , ertränkten und meuchlerisch erschossen
haben , find verurteilt , in Wachen und
Träumen das Kainszeichen zu führen , das
sie sich auf die Stirne gebrannt haben . Die
Tragik seines Menschensch -cksals ist unlöslich
verschlungen mit der grausamen Tragik des
Schicksals der Nation . Die deutsche National¬
versammlung legt ihren tiefen Dank mit
diesem Lorbeerkranz nieder . Der Sarg um¬
schloß einen Helden , den Deutsch ' and nicht ver¬
gessen wird , weil es nur durch ihn und seines¬
gleichen gerettet werden kann.

WTB . Berlin , 11 . März . In der
Nacht und am Vormittag kam es zu keinen
größeren Kämpfen . Ein nächtlicher lieber -
fall von Aufrührerischen gegen ein Quartier
der Regierungstruppen in Neukölln wurde
rechtzeitig erkannt und zurückgeschlagen . In
Eharlottenburg und an einzelnen Stellen
im Osten Berlins fanden zeitweilig Feuer¬
gefechte statt , die aber keinen größeren Um¬
fang annahmen .

* Berlin , 12 März . Einer der beide«
Offiziere , die zu der Besatzung des Post¬
amtes in Lichtenberg gehörten und der
den Spartakisten entkommen ist , während der
andere Offizier niedergeschlagen wurde , mel¬
dete sich gestern bei dem Oberkommando
Lüttwitz und sagte «uS : Die Besatzung des
Postamtes bestand aus 2 Offizieren und 34
Man « . Der um V» 3 Uhr begonnene Kampf
wurde mit Maschinengewehren und Hand¬
granaten ziemlich lebhaft geführt . Die Besatzung
hatte einen schweren Stand , da sie die ver¬
sprochene und erbetene Hilfe noch nicht erhalten
hatte . Unter de« Spartakisten waren auch
zahlreiche Frauen und Mädchen . Kurz nach
5 Uhr erschienen Parlamentäre der Sparta¬
kisten und forderten dis Uebergabe der Be¬
satzung mit den Waffen . Dies wurde abgelehnt .

Gegen S Uhr fuhr ein Sanitätsautomobil
zum Abholen der verwundeten Soldaten vor.
Obwohl die Rote - Kreuz- Fahne wiederholt ge
zeigt wurde , stellten die Spartakisten das
Feuer nicht ein . Das Eindringen der Spar¬
takisten in das für das Samtätsautomobil
geöffnete Tor des Postamtes , der Anblick der
verwundeten Frauen und Kinder in der Menge
und besonders dis Eröffnung des M nenseu-rs
lähmten dis Kampfkraft der Besatzung. Ein
Teil entfloh und wurde von den Spartakisten
nicht gefangen . 20 Mann und der verwun¬
dete andere O ' fizier sind von den Spartakisten
gefangen genommen worden .

WTB . Berlin , 11 . März Nach einer
Meldung des 8 Uhr Abendblattes sind bis
itzt gegen 1200 Spartakisten verhaftet
ur .d ins Gefängnis eingeliefert worden Das
Gros der Verhafteten stellen wieder jugend¬
liche und unreife Burschen, die sich j tzt als
harmlose Passanten hinstellen und unabücht
lich in die ganze Geschichte hineingsraten
sein wollen .

* Berlin . 12 . März . Wie dem „ Berl
Tageblatt " aus Stettin mitqeteilt wird , ist
dem Oberpräsidenten Dr . Michaelis
vom preußischen Ministerium des Innern mit
geteilt worden , baß die preußische Regierung
zum 1 April eine andere Besetzung des Oosr -
präsidiums in Stettin eintreten lassen wolle
Daraufhin habe Obsrpräsident Dr Michaelis
sein Abschiedsgesuch zu dem genannten
Zeitpunkt eingereicht .

* Berlin , 12 . März . Gestern vormittag
stürzte in der Nähe des Flugplatzes Nohra
bei Weimar ein vom Flugplätze Döbrcitz auf -
gestiegeneS Flugzeug ab Dis Insassen ,der Führer Leutnant Jacob sowie der Passa¬
gier Direktor Lindner aus Hannoosr , der
zur Nationalversammlung fahren wollte . waren
sofort tor . Als Ursache wird eine Explosion
angenommen .

* Berlin , 11 März . Ein aus Paris zu
rückgekehrter Holländer hat von seiner
Reise folgende Eindrücke mitgebracht : Bei
der Durchreise durch das vom Kriege verwü¬
stete Gebiet wurden Gruppen von Kriegsge¬
fangenen gesehen, die unter Aussicht von
mit Peitschen bewaffneten Franzosen arbeiteten .
ES wurde beobachtet, wie sie mit der Peitsch ;
nach rechts und links auf dis Gefangenen eia
schlugen Auch der amerikanischen Pressever¬
treter , dis in demselben Abteil reisten, be¬
mächtigte sich bei diesem Anblick größte Em¬
pörung .

Araukreich.
* Berlin , 18 März . Aus dem Haag

wird dem „Verl Lokal Anzeiger " mitgeteilt ,
daß einer Pariser Meldung des „Londoner
Daily Telegraph " zufolge die vorgeschlazene
» ebenSmittel - Versorgung Deutsch¬
lands folgendermaßen bezahlt werden solle :
Erstens mit Fracht sch ffen , deren Wert den
Deutschen angegeben wirb , zweitens in Form
von Wechseln auf neutrale Länder für bestimmte
Güter , die nicht auf der schwarzen Liste stehen
und die die Deutschen ausführen dürfen , und
drittens mit deutschem Golde .

* Berlin , 12 . März . Eine Rotterdams
Meldung des „Berl . Lokal-Anzeigers " besagt :
Der „ Nieuws Rotterdamsche Courant " meldet
aus Paris , daß der Abschluß des all¬
gemeinen Waffenstillstandes in 14
Tagen stattfinden werde und daß der vor¬
läufige Friede wahrscheinlich Ende April
unterzeichnet werde .

W TB . Paris , 10 . März . Laut Homme
Libre soll von der Kommission zur Festsetzung
der Verantwortlichkeit im Prinzip beschlossen
worden sein, Wilhelm II . vor ein inter¬
alliiertes Gericht zu stellen .

Amerika.
Basel , 11 . März . Newyork Herald ver¬

öffentlicht eine von General March , dem
Chef des amerikanischen Generalstabes , ausge¬
stellte Statistik über die im Krieg um --
gekommenen Mannschaften . Danach
sollen im Kriege insgesamt 7 354000 Mann
umgekommen sein , davon entfallen auf Ruß¬

land 1 700000 , Deutschland 1 600000 , Frank -
reich 1305000 , O steceich - Ungarn 800 000 ,
England 708000 , I alten 460000 , dis Türkei
250000 , Belgien 102000 , Bulgarien und Rn -
mänien je 100000 , Serbien und Montenegro
zm

'ammen 100000 , die Bereinigten Scaaten
50000 In dieser Sraiistik ist die Zihl der
verm ißten Mmnschaftm nicht b rücksichtigt ,
von denen voraussichtlich ebenfalls eins große
Menge umgekommen ist

Verschiedenes.
— Der Rächer seiner Ehre . Bor

dem Schwurgericht Güstrow stand dieser
Tags der Zahnarzt Prof Dr . Re in möller
unter der Anklage, den Schauspieler Brings
vorsätzlich getötet zu haben Frau Nein¬
möller hatte , als ihr Gatts nn Feld stand , ihre
Gunst b .-sonders dm g nannten Schauspieler
zugewandt . der , als Prüf . R von der Front
auf Urlaub zurückkehrte , diele B z 'ehunge»
unter Ehrenwort in Abrede stellte, dann aber ,als sie eöatant erwiesen waren , für den be¬
trogenen Gatten nur Hohn und Spott hatte .
Der beleidigte Ehegatte schoß darauf den als
Frauerijägsr übel berüchtigten Verfüirer
kurzerhand nieder . Dw Geschworenen berück¬
sichtigten dis seelischen Bor Zog : bei dem An¬
geklagten im Augenblick der Tat und ver¬
neinten dis Schuldfrage . Daraufhin
erfolgte Freispruch des Angeklagten, die
überall sympathisch ausgenommen wurde .

Erklärung !
Auf das Eingesandt in Nr . 57 d . Bl .

haben die Unterzeichneten zur Ausk .ärung ber
Herren Wirte und deren geschätzten wein-
trinkenden Kundschaft zu erwidern :

Die ursprünglich riesige« W- inläzer der
H 'eresverwaltung wurden erst spät , und zwarerst , nachdem die Lagerhalter schon große
Mengen zu verchälrniZmägig billigen Preisen
erworben und w . iter verkauft hatten , von der
neue« Regierung erfaßt und der WüahandelS -
gesellschaft ( in Baden deren Zweigstelle i«
Mannheim ) zur Verteilung durch den reelle»
W unhandel zuzewresen. Dieser (fast nur rote )
ungarische Wein wird dem Arinhanvel ab
bisherigem Lagerorte in einzusendeaden Fäs¬
sern zu Mk. 2 20 d . Ltr ., vom Wsinhandel
den Wirten ohne Steuer zu Mk 8 50 d . Ltr .
oder mit Steuer zu Mk 3 — d . Ltr , und
von den Wirten und Konsumenten zu Mk.
4 — d Ltr oder Mk . 1 — d Viertel verab¬
folgt . Die Bestellungen hierauf waren von
der WHG . zum 6. Februar emverlauzt
worden , und wurden den Unterzeichneten aus
den füc Baden zur Verfügung stehenden ca.
503000 Litern insgesamt ca 11000 Liter
(nicht 13000 ) zugesaqt . Dis vorausverlangte
Zahlung an die WeinhandrlSgesellschaft er¬
folgte bereits am 16 . 2 ; die Fässer sind
längst an die verschiedenen Lagerovte abze -
gangen . Auf wiederhvlte schriftliche und tele¬
phonische Anfragen kam endlich vor einige«
Tagen der Bescheid , doß am Montag , de»
10. ds . MtS . eins RegierungSkom Mission eine
Neuverteilung vornehme und die Quants »
wahrscheinlich reduziere ; dagegen ist eine Ein¬
gabe (Scherer am Freitig , den 7 . ds .) a«
das Ernährungsministerium in Karlsruhe bis
heute ohne Antwort geblieben . Mehr zu tu »
war und ist nicht möglich, wohl aber können
wir versichern , daß unsere Kundschaft mit
dem Wei« bedient wird , sobald wi» nur selbst
solchen erhalten haben . Im Uebrigen ist da»
PceisprüfukgSamt von der Regierung ver¬
pflichtet, den Verkehr mit diesem Wein bei
den Weinhandlungen und den Wirten z»
überwachen und für die Einhaltung der oben
genannten Bedingungen zu sorgen . Den ge¬
schätzten Weintrinkern wird also der billige
Wein nicht entgehen .

Durlach , den 11 . März 1919 .
Albert RooS , Sophienstr . 18,
Eugen Scherer . Gritznerstr . 4.



ArnLkwe ZAekannirnacAurrgsn
Fniwilllge 8ni«i>!liicks!>rrftchtt»«s
« uf Antrag der Erben des Fabrikarbeiters Jakob

Oteier und dessen Witwe Magdalena geb . Scheidt
in Durlach weiden die zu deren Nachlaß gehörigen
unten beschriebenen Grundstücke am

Mittwoch den IS . ds . Mts ,
vormittags S Udr ,

«us dem Geschäftszimmer des Notariats l hier — Amts«
gerichtsgebäude Zimmer Nr . 9 — öffentlich zu Eigen«
tum versteigert.

Beschreibung der Grundstücke :
1) Lgb . Nr . 450 : 6 » 6l qm Hofralle , worauf ein

zweistöckiaes Wohnhaus mit Balkenkeller , es Nr .
449 s (Löffel Karl Wflhelm , Mamerseheleute hierl,as Nr . 45t (selbst) , Vaseltsrstrotz « Ar . a,
Schätzung 15 587

2) Lgb Nr 451 : 4 » 32 qm Garten an der großen
Gaß , Leit , und Plattgraben , es Nr . 450 ( selbst),
as Nr 452 (Stiefel Jakob , Landwirt ), Schätzung3024 -X

Aus dem Platz beim Haus und aus dem Garten
lassen sich drei Bauplätze bilden. Die beiden Grund«

-stücke bilden eia wirtschaftliches Ganzes und werden
zusammen ausgeboten.

Durlach , den 8 März l9l9 .
Notariat !.

«Sewnfehen « , gestärkt « und gebügelte

Kerrenwäschs
(Rragen , Manschetten « nd Vorhemden )wird in 4— 10 mal länger tragbare

Dauerwäfche
umgearbeitet . Kragen 50 Pfg , Manschetten 75 Psg. ,Vorhemden je nach Größe 60 —90 Pfg.
LsrI Kiesiuger, VaseltMr, 12 s.

MttnerlvnsiMlum
sucht links oder rechts der Straße Durlach—Karlsruhe ,
östlich der Güterbahnlinie

ea. 5—6 Morgen Ackerland
z» ka> ien Anerbie' en unter Nr 345 an den Verlag

O ff «rrm VrMMrM.
Areitaz , den l4 . März , nachm. 2 Ahr , werden

m Durtach . Baseltorstratze 12 » aus einem Nach¬
laß gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

2 Bettstellen mit Sichren und Matratzen , 2 Kleidsr -
schränke . 1 Vertikow, 1 Kanapee, 1 Kommode ,2 Tische, 6 S ühle, 1 Nachttisch , 1 Spiegel, l
Wanduhr , l Sessel, Küchenschrank , 1 Kochherd , 1
Küchentisch , 2 Schäfte, 3 kleine Fässer, 2 Züber,1 kleiner Handwagen und sonst verschiedenes .

Durlach , den 10. März 1919
Laier . Waisenrat

GtüdtNcher rserrarrtz.Butter und Eier
morgen vormittag an die Buchstaben L , S und 6,
morgen nachmittag an die Buchstaben 0 , L, k und ch
Freitag vormittag an die Buchstaben K und S , >
Samstag vormittag an den Buchstaben L «

Durlach , den 12 . März 1919 . !
_ Kommunalvervand DurlaM - S tadt . i

Kartoffelversorgung. !
Die in den letzten Wochen vom Heeresdienst oder

'
sonst hier zum dauernden Aufenthalt zugezogenen Per « !
sonen , die bisher wegen mangelnder Zufuhr mit Kar¬
toffeln nicht versorgt werden konnten , erhalten an
ihrem Bedarssanteil abschläglich 50 Pfd Kartoffeln, ,um der z Zt . herrschenden dringenden Notlage abzu^helfen.

D >e Bezugsscheine hierfür werden morgen (Don¬
nerstag ) im Rathaussaal wie folgt ausgegeben : vor- smittags von 9— lt Uhr an die Buchstaben L —14 nach « !
« ittags von 3—6 Uhr an die Buchstaben L>- L

In letzter Zeit wurden schon von einer Anzahl Fa «
Milien , die für die WinterVersorgung von uns mit Kar- !
toffeln versorgt wurden oder sich auf Bezugsschein selbst
Versorgt haben , Anträge auf weitere Kartoffelzuwei¬
sungen gestellt .

Bei der vorliegenden außerordentlich großen Sar -
toffelknappheit ist es uns ganz unmöglich , den Ge«
suchen stattzugeben

Sollten Familien in der Lage sein , uns neben der
«bzuliefernden Pflichtmenge wenn auch nur kleine
Mengen Kartoffeln zur Linderung der Notlage ein¬
zelner Familien überlassen zu können , so wären wir
hierfür besonders dankbar

Durlach , den 11 . März 1919 .
K »« mir « alvrrda » r» DnrlachDtadt .

Reparatur Arbeite »»
sowie

Reuliksttllug M
schwarz und emailliert ,

Kschcherdeö,
weiß und sarbia ,übernimmt unter Zusiche«

rung fachmännischer Aus¬
führung und reeller Be¬

dienung

Küchenherde - u Ofen -
geschäst

Sehtstzstratz « 7
Pfinzstrah « ( 7.

Einige gebrauchte Herde ,
sowie ein Wirtschaftsherd,
1,70x0,75 , gut erhalten ,
Kobe im Auftrag zu vcrk .

WMkkSlW!
Für Emp 'ehlui-g eines gu¬

ten Nähr - u Genußmittcls
weiden Damen und Pens .
Beamte gesucht . Muster
Mk 165 . Nachn . Albert
Wilde , München V . 12 ,
Helmeranstraße 44.

MnterlMskWW
sind zu haben

Dm lach, Mittelstraße 4

Zum Einlegen
von Eiern

empfehle

AlMM
frisch eingetroffen.

Julius SodselLr
Blumen - Drogerie

Durlach .

Lersorgusg um Brerrnjpmtus .
Die Ausgabe der Bezugskarten für BrennspirituS« folgt am

Donnerstag , den s3 . März ,»achmiltags von 2—4 Uhr, im Büro des städt . GaS-
Werks.

Die Bezugskarten können nur an Minderbemittelte
abgegeben werden. E« werden nur solche Familien
berücksichtigt, die im letzten Monat keine Karten er¬
halten haben.

Durlach , den 12 . März 1919 .
Etädt . Gaswerk .
« ttinfretnvacv .

SlMlWlz - NilölMW .
Die Gemeinde Kleinstein¬

bach versteigert am Montag ,den 17. März ISIS , « ach»
i mittags 2 Uhr , folgendes
>Stammholz :

1) 4 Buchen von 0,73 bis
0,48,

2) 8 Eichen von 0,54 bis
0. 21,

3) 3 Forle » Abschnitte von 1,43 bis 0,45,4) 7 Erlen von 0,87 bis 0,25,5) 3 Pappeln von 2,76 bis 1,44.
Zusammenkunft beim Rathaus .
Kleinsteinbach , den 10 . März 1919.

Der Gemeinderat :
Maag , Bürgermeister .

Saalfrncht
aus staatl . anerkannten

Saatgütern :
Sommerweizen :

rot . Schlanstetter
Japhet

Sommergerste »
Mahndorfer Hanna
Frankengerste Orig .

Hafer :
StrubeS Schlanstetter
Pettkuser gelb

gegen Saatkarten , schart
lieferbar .

Fernspr . h Saatgut -
3293. zZ handlang

Pforzheim , Leopoldsplatz.

Haus-Verkauf.
Weg . Todes«

LNLlm ! ^ bin
L -äL,-Mo -».8r-
^ ssßWmhsus

in der Nähe des Turmbergs
preiswert zu verkamen.
Näheres Moltkestr 15 fl

GesWshsus . Ldt-
viertel, für jedes Geschärt ,
zu verk . Angebote unter
Nr 368 an den Ber ag
WttkMtr Ml MWM
mit Toreinfahrt sofort zu
mieten gesucht Angebote
unt Nr . 371 an den Verlag .

Groß' aufmvnn sucht in
der Nähe des Bah Hofes
per 15 April oder 1 Juni
MsmgAS- ßAniMrll
nebst trockenem Lagerraum
und Keller zu mieten ; wäre
auch nicht abgeneigt, Hau»
mit 2 Wohnungen nebst
Garten und Zubehör zu
kaufen . Angeb . unt . Nr . 365
an den Verlag d Bl .

1 Zimmer und Küche
für sowrt oder 1 . April !
von jungemEH paar gesucht
Angebote unter Nr 370 an
den Verlag d Bl . j

Eine 2- Zlmmerwvhnung
auf 1 Julr zu mieten ge¬
sucht in Durlach. Etwas
Garten erwünscht . Angeb >
u Nr 323 an den V rlag

Krtvat Mtltags -
« ud Abrn - ttsch

von 2 Herrin sofort gesucht
Angebote unter Nr 376 an
den Bei lag diese « Blatte «
kichchmöSslirrlesZirriMc
von einem anständigen Mäd¬
chen gesucht . Angebote unt . >
Nr . 377 an den ^ e lag . i
i Ä . Neijb. üiöbl Zimmer ,mit 2 Berten, Rochgelegen - ^
heit oder Küche auf t April
gesucht Es wird auch auf
Landaufenthalt reflektiert
Gefl . Angeb. unt Nr . 374
an den Verlag erbe en

Versandstellen
verg in all Bezirk kosten!
Rheinische Metall -Industr .

, GmbH Düsseld.Schließf .753emmal getr agen, - -- - - -- -— —
ein noch gutei h br . Anzug ! Jaus , gesuchtem Ueberzieher, dunkel , alles ' o » i "
für große schlanke Figur ,
ein bereits neuer Cylinder- l
Hut zu verk . Zu ersr. Verlag !

Zu verkaufen
2 neue Federn Deckbetten ,
ein eleganer Frack mit
Hose , verschiedene eiserne
Handeln . Zu erfragen im -
Verlag dieses Blatt - s . S

Zu verkaufen
1 Flobert 9 mm , dereiis !
neu, 1 Aitertumbild . Jesus i
Ki eusigung mitBeichieibung
bei Leo Weber, Kel e >stn . 1 .

Zu verkaufen i
1 guterhaltener Kinderlieg - >

, und Sitzwagen mit Gummi- -
re -f und Nickelgestell und ,
ein bereits neuer Sport¬
wagen mit Gummireif i

! (Brennabor ) Zu erfragen j
l im Verlag dieses Blattes . !

UWIrMcLcilerioagea j
I sowie ein älterer schwerer !
Leiterwagen n ein Metzger -
wagen wegen Todesfall zu -
verkaufen bei !

i Frau Gustav Mußgnug , !
s Be, ghausen , Hauptitr >16 . !
EinSportwagen
undemKinder-Kastenwagen, -
gut erhalten , zu verkaufen .

Pfinzsl- aße Al !

4 Melhattese ÄaSer
mit Achse und Federn zu
verkaufen Pfinzür 90

Eia bereits neuer

HochM - Anz«ß.

Stoewer
Haid L Ren
Gritz » »r

prim Nähmaschinen Del
offen und in Flaschen

Nähmaschiaen - Radeln «
Reparaturen

werden prompt besorgt.

Hauptstraße 81 .

Lehrlings- GM.
Ein anständiger Junge ,

welcher Lust hat , das
Blechner - u . Jnstal -
lateur - Hand werk grdl .
zu erlernen, kann sofort oder
auf Ostern in die Lehre
treten bei

Heinrich Merket ,
Blechn .-u. Jnstallateurmstr, ,

Lammstraße 2, 2. St .

LIimmiMkikUltt
zu tauschen oder zu ver¬
kaufen. Zu erfragen im
Bcrlag dieses Blattes .

Schmarje Vslk -Vlrlie
wie neu , sowie 2 m Voile ,
schwarz mit blau , billig ab¬
zugeben. Zu ersr. im Berlaq .

Nähmaschine
"

gebr , billig zu verkaufen
Echwanenstr. 3, 3 St .

WeWtmrHttS
zu verkaufen. Zu erfragen
im Verlag dieses Blattes .

Zu verkaufen
wegzugshalber 2 vollständ
Betten mit Roßhaar¬
matratzen , 1 Waschtisch mit
Marmorplatte , 3 Schränke,
Tische, Stühle , Bilder.

Leopoldstr. 9 , 1 . St
Eine Anzahl schöne junge

gute Sorten , sind zu ver¬
kaufen Friedhosstr, 4

ist abzugeben
Turmbergstraße 3,

Johannis - und Stachelbeer-
sl >Sucher , Z -vctschgen - Hoch -
stämme , früh - und späte,
schöne Ware, jedes Quant
A , Forschner, Samenhandl .
Teleph 417 , Baseliorstr . 89 .

3« Ksilsm gksllchl
feiner Smoking u . Gehrock-
Anzug. tadellos, Ueberzieher ,
Cutaway od sriner Sakko - -
Anzug , Velourhut , Snefel . -
Angebote unter Nr 36 t an
den Verlag dieses Blatte » .

Gulerh. Rucksack
bei guter Zahlung zu kaufen
gesucht Zu ersr im Berlaq .

MUitärhose
zu kaufen gesucht. Angeb
unt . Nr . 372 an den Berlaq .

zu kaufen gesucht. Ängeb .
m. Preis » Nr 313a . d Verl.
M »u pachten

.LN.T2L .WL vder zu
kaufen gesucht . Zu erfragen
im Verlag dieses Blattes .

4 SterVrichk 8- M
ßrlevhch Lausenges

.

Zllvttküllsk« «eg. NeMS
1 Herd, 1 2 fl. Gasherd m .
Schlauch, 1 Küchentisch und
einige Ztr . Stroh .

Fr . Gauß, Grötzingen ,
Löwenstr. 24.

WlklWt Fahrrad
zu kaufen (gesucht. Näheres

Hauptstraße 76, 2. St .

.! ZWHahs
sItaliener m.
Rosenkamm ,

bzu verkaufen
Rittnertstraße 53.

! gvan - seiden Handsehnh
abzug -. ben gegen Brlohnnngim Verlag ds Bl ._
^ uslrisierM !
Unterzeichnete empfiehlt

sich verehrl . Damen von
hier und Umgebung im
Ausfrisieren

Frida Knnzmann ,
Hsrrenstr . 15 ll .

» 7 l>k. Osipkssson
„ pkskpumpen

Alclclimulslorsn
yustsvkmükien
iiollsrgsng «

80 ,vis ollo rar i-ativ ' -sllea
OelA--» ini,unx erioräe, -lieben
Ussei-inen lietern preiswert
i . vikstsnbsoke !' 88bne

ll/lLsckinentsbei!«

Fil - g s F Ä !m
welches a . i Ost rn aus der
Handeieschule entlass , wird,
sucht paffende Stelle auseinem Büro . Angebote u.Nr 351 an den Ve>laq

«blt »» Ni ' 4 »»
! zuverlässig , sucht no -h für
einige WochentageAushilfe.
Karl - rahe . Kronenstr . 811
_ ( bei Knebels

. Wegen E kranlung de-
Mädchens findet braveS

Mädchen .
das schon in ? t,llung war,bei kleiner Familie gute

! Stell e Zu ersr . i Verlag .

! Putzfrau
allwoch 'Ntlich 1 mal für
Konrsrräume gesucht .
Angebote unter Nr . 363 an
den Verlag diefls B attes .

Liisett oder Lmikow
1 evrl 2 gl . Betten Wasch¬
kommode , Diplom - Schreib¬
tisch, Bücherschrank. Chaise¬
longue, Auszugtisch wertzen
zu kaufen gesucht . Angeb.unt Nr . 333 an den Verlag .

Ein schwärzer, fast neuer
3 flammiger

Gasherd Nil KMrs
zu verk Obe - wald Nr . 2.

Vs -ksL .
Cigarre«- «ad MüMbikea!1,r Art kaufe lausend und
erbitte bemustertes Angebot

mit Preis .
H. Frch -r , Kciedderq i H .

Ssefr- oder Hecre«-
^ LchlasMMkr ««d Awa«
evtl , auch gute einzelne

! Stücke weiden zu kaufen ges.
Ang unt . Nr . 334 a d Bert .

0,636 rurrsit so wioiiti »»
Hags btzüntzvssrlsluM bs -
8t6II äas ^ 3V4,-it - IVIo -s6ll-
L.sbuM (? rei3 N 125 ),
iillä äiöbtzliödteri k'uvoriß-
Letmittmustei leist , bsiiu
LotmeiclerQ beste üilks .
llesAleiobsll ea,ptoblea :
^ iiAellä-LloäenrtlbiiM uiiä
Favorit - HulKlkirbeits -^ l-
bliw ^e 1 .25 .

U . HoltskMÄNU
Nmiptstrssse -50 .

L - Z-AülNriMhMg
wird von kleiner Fainilie
mit einem Kinde aus 1 .
April gesucht Aue und
Grötzingen nicht ausge¬
schlossen . Angebote unter

j Nr 358 an den Verlag' dieses Blattes .



Todes - Auzkige.
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die traurige Nachricht , daß
mein lieber, treubesorgter Garte und
Vater , unser lieber Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel

Karl Krampf
nach langem , schwerem , im Felde sich zuge¬
zogenem und mit Geduld ertragenem Leiden
im Alter von 37 Jahren Montag nacht 10 Uhr
im Res - Laz Mädchenheim in Pforzheim sanft
entschlafen ist

Um stille Teilnahme bittet im Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

Emma Krampf, zeb . Wkber ,
und Aind .

Emil Hairer und Frau.
Durlach , den 12 März 1919 ,
Die Beerdigung findet Donnerstag nach¬

mittag 4 Uhr auf dem Friedhof hier statt ,
Trauerhaus : Killisfeldstr b

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil-

nähme bei dem Hinscheiden meines geliebten
Gatten , unseres treubesorgten Vaters , Gi ng
vaters , Schwiegervaters , Bruders und Onleis
sprechen wir hiermit unsern verdindlrchsten
Tank aus ,

Dur lach , den 12 . März 1919 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Zrau Marie Burger redst Wern.

Krütsivgvu .

Danksagung.
kür älo vielen Lev « iss herrlicher Vsil-

ushtno na « sm Verluste meiner lieben
Lettin , unserer trvuderorgteu Hutter,
Lvbvesier , SvbvLgerin unä laute

Anna üiisna krb
§ ev . LIntsaL

sagen vir autrlodtigsu vanlc .
vis tieitranernäen Lioterdlisdenen :

ksk - 1 Lrb u . Kinäki " .
KrStsingvn , äsn 10 . bliiis 1918 .

W. . SisliWttkill
Lreiheil" Mich.

T »»es -Uuzeige
Air erfüllen hiermit die

traurige Pflicht, unsere Mit¬
glieder von dem unerwartet .
Hinscheiden unseres aktiven
Mitgliedes

Hern Sirl ZraWs
im Kenntnis zu setzen . Der
Verein verliert in ihm ein
eifriges und strebsames
Mitglied und wird ihm
stets ein dauerndes , ehrendes
Andenken bewahren

Beeidigung : Donnerstag
nachmittag 4 Uhr.

Der Vorstand

cxxrOOoacxx >cxxroOor > c> scxxraor

GchügbüHek
M KolißiMlis »

empfiehlt
Friedr. Buck,

Buchbinderei,
Schwanen st ratze 1 .

Tsnjlehr-IlWut
Wilh. Kleuert

Dnvlach , Sebvldstr . 28.
. Den geehrten

K 2 Damen , die sich
WiWs bei mir ange-
00^ ^ meldet haben,

zur Nachricht.
AAMM ^ dotz die erste

Tanzstunde für
Damen am Freilag abend
8 Uhr im Amalienbad
beginnt

llö . AumelLurg mehrerer
Damen erwünscht. D . O
Ästung! Achtung !

,Z>
' Aatern«

N ». 2 ist erschienen :
DaS inhaltsreiche Humorist-
satyrische Blatt sü , S Muster¬
ländle. für die Erhaltung
badischen Dialekt - Humors .

>! Ausgabestelle Durlach ,
Krvnenstiatze 22 , 3 . St . r .

VMW -MKR
MglikUjirsl Jarlsch .

Am Do « « e »»tag , den sS . März sysy , abend »
V,8 Ahr , findet im Gasthaus zum Lamm eine

Mitgliederversammlung
mit Vortrag

^
statt . Thema : Rückblick und Ausblick .

Referent : Geschäftsführer Kollege Sauer aus Karls -
ruhe . ES ist Pflicht aller Kollegen , zu dieser Versamm¬
lung zu erscheinen . Die Ortsverwaltung .

Am Sonntag , §6 . März , nachrn . S Ahr , findet im
Meyerhof zu Duriach die Hauptversammlung statt

TO : l . Jahresbericht , 2 Kassenbericht , 3 . Einzug
derDeiträge gegen kostenlose Abgabe des JmkerkalenderS,
4 . Verschiedenes ._ Dretzler

Geschäfts KmpfeHtung
Meiner werten Kundschaft und Einwohnerschaft zur

Kenntnis , daß ich mein

WM. . MHrr- « uS TsMr- GkMt
wieder «rLsfmt habe . ES wird mein Bestreben sein,
meine werteLKkunden ausS reellste zu bedienen ,

gefl VWfträge bittet

Karl Jüngling , Malergeschäft,
_ WeiherKrähe 7._

UW « s » « mz .

I » ILotwvr » , ^ L
wird auch über die Ztratze abgegeben .

WHren-
Atpsriitilre »
aller Art werden fach¬

männisch ausgesührt von

Lar! Deüler
Nhrniacherineister

MoltkestratzeL8
Ecke Roonstr.

Phvtozrapiiche

UsUWöMW
nach jedem Bilde in mo¬
dernster Ausführung zu
billigsten Preisen

Schlotzstratze 7 HI links.

Der titl . Eirwehnerschaft von Durlach und Umgebung
zur gefl . Kenntnisnahme , daß ich unter
- - - ^ «L 4SS — ^
an daS Fernsprechnetz angeschlosfen bin

Gleichzeitig empfehle ich mich in Ausführung von sämtlichen

MM -
. Mer - VS WM - WM

bei nur fachmännischer Ausführung .

Hochachtungsvoll

I ' a .lrsr , Msl ^rUeiper
Hauptstratz « 6 » ( » zum goldenen Löwen ")

kdcxxxxrc >l2cxxxx ) ocxzovooocxx ;

in bekannt best « r, keimfähiIer
Ci'ntral Drogerie kau! Vogel.

WlMIIM .
auch versenkbaie , sowie
Nähmaschincnnadcln sind
zu verlausen Reparaturen
werden angenommen

Bäde - firafie

^ ür unser « Ab¬
teilung

suchen u»ir noch
«iuige kräftig «

Wssldlikr.
MssGllküfedrik
Vritzaer A.-K.

Durlaeh .

1 War LasssWrr-stikskl
Nc . 4», neu , zu »erkaufen

Spitalstraße 14.

8 MM l > WM « » !

^ Hrilnng »»» Schreibkrampf ohne Apparate nach der ^
^ derthmten Methode meines verst. Vaters , des Privat -

Lehrers Ott» Nutevrieth , Karlsruhe, Verfasser des srundl .
Werkes „Die Schreidkavst" (Karlsruhe l 887) , sowie Kund -

A fchrtft , Kechtschreibe » und Gedachtntolrhr « erteilt

^ HeatricrA«teNrie1H. KrstzMßttßl . 2i m Ks
Î I

Wasserdicht und nicht absärbend
werden Ihre Schuh- bei fortlaufendem Gebrauch,

von Vr . G « « tn «r ' » V «ltoaehsl «de»putz

MjiKW ' ii »
— Stets gleichmäßig in Qualität —

Wurde während des ganzen Krieges als Oek-
» achswae geliefert , also keine abfärbende

Wafscrkrem .
— Auch bei flrengsterKäite garantiert frostsicher .—
Hersteller, auch des so beliebten Parkettboden--

und LmvleumwachseSRoberin :
Larl G « ntue », GSpping «« .

» » » » » SV » » » » » » » » » » » » » » » » »

uu von Wikilärmänler « , Anzüge« , PeLe « zu d'Lraun , ^
^ d 'blau , d'grün und schwarz wird raschestens besorgt bei ^? L Ettlingen , 2
1*7 Bleicherei, Färberei und Appreturanstalt. ^
^ Annahmcstelr bei H . Kayser , Durlach , Bäverstr . 5 . ^
o » » o » v « a » oaos » » a » » » » » » a »

Ktektr. Aicht - und Kraftanlagen ,
T «l «phon » und Telegrapheu -Nnlage « , V« l «uehtung »rs »pe »,

Glühlampen , sowie sämtlich « Bebarfoartikel

Krullck L lledmivlieii , ZarlSruhr , MW . LS, Tel. 5LS.
Bestellungen sind an unsern dortigen Vertreter Herrn W . W - r « er ,

Dur iach , B as eltorstr . SS Il , oder direkt an uns zu richten._

Buchen - «nd Eichenholz , gesagt und gespalten , per Zentner
4,8V ungkspullen 4,KO vor das HauS gebracht , gespalten
S,vk ungespaitev 4 . 8-

HMLZtst . zLvGRr. HauptstraHe 46 ll .

für Maler und Tüncher in größter Auswahl .
Central-Trogerie L^ irL

»
«nittl «r «» , in Aarlo »
r »h « ob «» aU « »nächst «»
Anig «b« « g zu ka « s «u ,
«vrl . zu n«i«l «n g «s« «ht
Nng «b«t « « ut «» N». SVS
«« dt « » «»lag b. Vl .

Unentgeltliche trztliche Be¬
ratungsstunde für Säug ,
linge und Kinder bis zum
vollendeten S . Lebeusjahr .
Da » l »eh, Lttliug «rst ». 4
vonu «»»t«g , sS . März ,
V,4 Uh » na «hn »ittag ».

1 Paar reue Rohrslikski
(Gr 42) preiswert zu ve»-
kaufen _ Auerstr . 54 IU .

Evanget. Gottesdienst-
DvunerStag , den 13 . Mävk-

abends 8 Uhr :
Wochengottesdienfl -
Herr Gtadtvikar » arr .
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